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„Keiner darf verloren gehen“ – ein Lernpatenprojekt  
für Grundschulkinder mit besonderem Betreuungsbedarf 
 
Stress in der Familie, gesundheitliche Probleme, soziale Isolation durch Armut oder 

Migrationshintergrund – all das kann dazu beitragen, dass Grundschulkinder ihre 

Begabung nicht voll entfalten können und weit hinter ihren Fähigkeiten 

zurückbleiben. Im normalen Schulbetrieb kann das niemand auffangen. Kinder, die in 

materiell oder sozial schwierigen Lebenssituationen leben, haben eine geringere 

Lebenszufriedenheit, sind häufiger niedergeschlagen, können sich schlechter 

konzentrieren und haben schlechtere Schulnoten und damit schlechtere 

Bildungschancen.  

Im Lernpatenprojekt „keiner darf verloren gehen“ wird Kindern, die vorübergehend 

oder längerfristig von zuhause nicht die notwendige Unterstützung bekommen 

können, ein Lernpate oder eine Lernpatin an die Seite gestellt. 

Lernpatinnen und Lernpaten sind geschulte Ehrenamtliche unterschiedlichen Alters, 

die ihre Zeit, Geduld und Lebenserfahrung in Bildungspatenschaften mit einzelnen 

Kindern einbringen. Sie haben Spaß am Umgang mit Kindern und möchten diese 

individuell fördern und begleiten. Sie möchten Kindern in schwierigen 

Lebenssituationen Helfer und Vertrauensperson sein, ihre Stärken suchen und 

aufzeigen. 

Lernpatinnen und Lernpaten versuchen Kinder emotional  zu stärken, sozial zu 

fördern und beim Lernen zu unterstützen. Kinder genießen es sehr, dass ergänzend 

zu Elternhaus und Klassenlehrer jemand nur für sie Zeit und Verständnis hat. Unsere 

Erfahrung zeigt, dass durch die regelmäßige Unterstützung der Lernpatinnen und –

paten die schulischen Leistungen der Kinder verbessert werden können. Motivation, 

Konzentration und Wortschatz sowie soziale Integration werden gefördert. 

Lernpaten nehmen sich Zeit für Kinder. Für ca. 1-2 Stunden in der Woche betreuen 

sie ein Kind an einer Grundschule und versuchen so seine individuellen 

Kompetenzen zu steigern und die Bildungschancen zu erhöhen. 

Je nach Bedürfnis üben sie mit den Kindern schulische Inhalte, lesen oder rechnen 

mit ihnen oder helfen beim Erlernen der Deutschen Sprache. Unter dem Motto „Fit-

für-die Schule“ unternehmen die Lernpatinnen und -Paten zusammen mit ihren 
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Patenkindern  jedes Jahr  Ausflüge, z.B. in die Zooschule, zu einem 

Trommelworkshop oder zu einem erlebnispädagogischen Spielenachmittag im 

Freien. Ziel des Projekts ist also nicht eine typische Nachhilfe, sondern der Aufbau 

einer vertrauensvollen Beziehung zwischen dem Paten und seinem Patenkind und 

eine verlässliche Bildungsförderung. Die Kinder genießen es sehr, dass ergänzend 

zu Elternhaus und Klassenlehrer jemand nur für sie Zeit und Verständnis hat. Mit 

Unterstützung der Lernpaten erfahren die Kinder, dass sie wichtig sind und einen 

Platz in der Gruppe oder Klasse und ihrem Umfeld haben. 

 

Die regelmäßig durchgeführte Evaluation zeigt, dass sich so die Motivation, die 

Konzentration in der Schule, der Wortschatz und dadurch die schulischen Leistungen 

verbessern können. Auch auf das Sozialverhalten wirkt sich die 

Patenschaftsbeziehung positiv aus. 

 

Die ehrenamtlich tätigen Lernpatinnen und -Paten werden durch eine der drei 

pädagogisch ausgebildeten Lernpaten-Mentorinnen im Kinderschutzbund geschult 

und während der Praxis in regelmäßigen Supervisionen begleitet.  


